
Richtfest 

 
 
Das Richtfest ist eine lange zurückzuführende Tradition im Hausbau und ein 
gern gesehenes Fest auf Baustellen, sobald der Dachstuhl errichtet wurde. 
Bei unseren Baustellen findet es meist am ersten Wochenende nach Beginn der 
Hausmontage statt. Am Besten eignet sich dazu der Samstag, ab 
Nachmittags/Abends, denn dann kann sich das Montageteam am Sonntag 
ausruhen.  
 
Hier mal eine kleine Erklärung zum Ablauf. 
 
Die Bauherrin & der Bauherr laden zum Richtfest ! 
Wer wir eingeladen ?  
Im Grunde können die Bauherren einladen, wen sie möchten, schließlich ist es 
ihr Fest, aber in der Regel sind das folgende Personen: 
 

- Handwerker, die bisher oder nachfolgend am Bau beteiligt waren/sind. 
- Architekt 
- Bauleitung / Baubetreuung 
- Familie, Freunde, Nachbarn, . . . 

 
 
Die Bauherren besorgen einen Richtbaum/Richtkranz, welcher dann vom 
Montagteam am Haus bzw. Gerüst befestigt wird. 



      
 

      
 
 
 
Zu Beginn des Richtfestes zeigen die stolzen Besitzer meist allen ihr Haus 
(Rohbau), erklären wo sich in Zukunft welcher Raum befinden wird, freuen sich 
über staunende Gesichter und die lobenden Worte ihrer Gäste. 
 



Wenn sich alle Gäste eingefunden haben, ist es Zeit für den Richtspruch, 
welcher vom Montageleiter/Zimmermann/Architekt aufgesagt wird, dieser 
dient als Dank an alle bisher Beteiligten und soll außerdem das Haus und seine 
Bewohner vor Unheil schützen. 
 
 

 
 

 
 

Der Montageleiter/Zimmerman steigt mit den Bauherren auf das Gerüst, 
natürlich hat jeder ein Gläschen Schnaps  (oder Ähnliches) dabei und auch alle 
Gäste erhalten etwas zum Anstoßen. 
 
Nach dem Richtspruch wir gemeinsam angestoßen, ein Wohl auf Haus & die 
Besitzer, danach werfen die Bauherren und der Montageleiter ihr Gläschen 
nach unten auf den Boden.  
 
Ganz wichtig, es sollte zerspringen, das bringt Glück & Segen !! 
 



Bevor es wieder nach unten geht, haben die Bauherrin und der Bauherr noch 
den letzten Nagel in den Dachstuhl zu hämmern. 
 

 
 
 
Unter dem Applaus der Gäste steigen alle dann wieder nach unten und es geht 
mit dem Richtschmaus weiter.  
 
Bei schönem Wetter wird natürlich draußen gefeiert, bei schlechtem Wetter 
einfach drinnen im Rohbau, das Dach ist zu diesem Zeitpunkt dann in der Regel 
regendicht. 
 

 



 
 

 
Was gibt es auf einem Richtfest zum Essen ? 
 
Hier ist eigentlich alles erlaubt, in dem Umfang, wie es sich die Bauherren 
wünschen: 
 

- Grillen (Fleisch, Würstchen, Salate, . . . ) 
- Leberkäse mit Semmel, Salate 
- Pizzabäcker 
- Döner (Kebab) 
- Wurstsalat 
- Braten mit Spätzle . . . 
- Kuchen , süßer Nachtisch 
- Kaltes Buffett (Salate, Schnitzel, Fleischküchle, . . .) 
- Gulaschsuppe 
- . . .  

 
 
An einem Richtfest wird viel gesprochen, gelacht, gegessen und getrunken. 
Meist sitzen alle dann noch gemütlich zusammen, ob an einer Feuerschale oder 
vor einem Heizstrahler, die Hauptsache ist, dass die Gastgeber ein schönes Fest 
in ihrem zukünftigen Zuhause hatten !  
 
Euer Kleine Lotta – Team ! 


